
Bruno Gießer geehrt: 

Medaille für 
den Dirigenten 

Grandiose Aufführung von Carl Orifs berühmter „Carmina Burana" auf der Stemenfelser Schlossbergwiese: 

Ein Meisterwerk unter freiem Himmel 
- Aufführung eines Meis terwerks 

M 1t der _ d _ . Jahrzehnte me1sterli
feiem„ WH' re;führung von Carl Orffs 

ehe Arbeit. Dre A~ auf der Sternenfelser 
„Carmma Burana durch den Musikverein 
Schlossbergwiese t d Sternenfelser Bür
Freudenstem nutz e :r ner um an Musik
germerster Helmut W g - ' hochkarätige 

. k B O Gießer eme 
drre tor run zu überreichen: die Dorfent-
~~:i:~:~~:~aille in Silber der Gemeinde 
Sternenfels. . • k B 

Seit 30 Jahren leitet Musikdrre tor ru
no Gießer den Musikverein Fre_udensem 
und hat in dieser Zeit die ehemalrge Dorf-

,,Leitgestalt der Blasmusik" 

Anerkennung für große Arbeit: Mit der Dorfent
wicklungsmedaille in Silber der Gemeinde Stern
enfels zeichnete Bürgermeister Wagner Musikdi
rektor Bruno Gießer (1.) aus. Foto: Garhöfer 

kapelle zu einem Blasorchester der Höchst
stufe geformt. Zu Recht werde Gießer da
her als „regionale Leitgestalt der Blasmu
sik". bezeichnet, war sich der Bürgermeis
ter sicher. Qualität, Ideenreichtum Perfek
ti~nismus, Au_sdauer und Engagem'ent, dies 
seien nur emige Attribute, die die Arbeit 
von B11.!no Gießer im Musikverein Freu
denstein kennzeichnen. ,,Zusammen mit 
.den ehr~namtlich Tätigen im Milslkverein 
haben sre i_n den letzten 30 Jahren- für 
diesen„Verem ganz Außerordentliches ge~ 
leIStet , so Wagner. 

Ein Er:igagement von dem - über den 
Vereu!- hinaus - hauptsächlich die Jugend 
proflt_re~e. Rund 140 Kinder seien allein 
~erzeit im ~reudensteiner Musikverein an 

D ie Sternenfelser Schlossbergwiese war 
am Samstagabend Schauplatz für ein 

Kulturereignis der Superlative und einen 
grandiosen Konzerterfolg: D_er Musik
verein Freudenstein , das KreisJugendor
chester Enzkreis, der Gesangverein „Har
monie" Diefenbach mit seinem 70-köpfi
gen Projektchor unci _seinem Kinderchor 
sowie drei hochkaratige Gesangssolisten 
hatten sich zu einem mächtigen Klangkör
per vereinigt. fümd 1000 Be_suche~_erlebten 
unter freiem Himmel eme uberwaltrgende 
und faszinierende Aufführung von Car~ 
Orffs Meisterwerk „Carmina Burana" . 

Das große, wechselhafte Glücksrad der 
Schicksalsgöttin Fortuna steht als großes 
Symbol über der „Carm_ina Burana_'_' vo_n 
Carl Orff und wird dabei auch m machti
gen Chorsätzen besungen. ,, 0 , Fortuna" , 
dieser Stoßseufzer ist im Laufe des Sams
tags bestimmt auch so ma_nchem für das 
Konzert Verantwortlichen uber dre Lippen 
gekommen. Immerhin wälzten sich im Lau
fe des Tages Wolkenfelder in allen Größen 
und Formationen über die Strombergge
meinde. Doch am Ende war das Glück doch 
auf der Seite der Tüchtigen: das Wetter 
hielt. So stand einem einmaligen Kulturer
eignis unter freiem Himmel auf der 
Schlossbergwiese nichts m_ehr_ i_m Wege. 

, . f'"hrt . St menfels die Cannina Burana" auf. Ein Ereignis: Mehrere Ensembles und hochkarätige Sohsten u en rn e " 

Zur Feier eines DoppelJubilaums hatte 
der Musikverein Freudenstein das _a1:1ßerge
wöhnliche Konzertereignis orgamsrert. 30 
Jahre Gemeinde Sternenfels und 30 Jahre 
Dirigentenjubiläum von M1:1sikdireJto~ 
Bruno Gießer beim Musikverein Freu en 
stein. Und stilvoller kann ein OrcheSter_~!~ 
Jubiläum seines geschätzten und v~rdi f 

• f · Dre Au -ten Dirigenten gar mcht eien;i;- . t für 
führung der „Carmina Burana gen:inem 
Orchester, Chor u11:d Sol!sten zuem Ap
wahren Triumph. Mit mmutenlang 

und Orchester eindrücklich ihre Klangfülle 
init einem mächtigen Huldigungschor auf 
die wechselhafte Schicksalsgöttin Fortuna. 
[m ersten „Carmina"-Teil „Auf dem An
ger" besangen Chor und Bass-Solil;t Tors
ien Müller die Kraft des Frühlings und die 
Lebenslust der Dorfbevölkerung. Um das 
Zechen und ~ssen und die Freuden der 
Schänke ging es in den kräftig-derben und 
)1.umoristischen Liedern des zweiten Teil 
,, rn Taberna". Einer der Höhepunkte hier: 
rrenor Steffen Fichtners Solo „Vom gebra
tenen Schwan", untermalt mit der entspre-
chenden Mimik - einfach herrlich. 

Immer wieder im Einsatz waren die jun
g_en Musiker des Schlagzeugensembles Ul
).'1ch Dürr, die in den rhythmisch an
spruchsvollen Stücken wichtige Akzente 
setzten. Der „Cour d 'Amour" bildete das 
letzte musikalische Bild der Carmina Bura
na. Die irdische Liebe in allen ihren For
°;1en wurde dabei von Chor, Sopran-Solis-

en verschiedenen Instrumenten in der 

~~:~~,:~gDi!fe~~:~~•~°u:'::i:t!~~ Stern- Sternenfelsar Schlossberg als Kulisse. 

' hn Karoline Pfeiffer und Bass-Solist Tors
ten Müller besungen. Mit der Wiederholung 
des mächtigen Chorstücks „0, Fortuna" 
endete die „Carmina Burana ''. 

ner die gute·verbindung der Gemeinfa,g-

Ü~~/i~~!~~~\!i~~~~~re;_n, •tne vorb~l~~ 

f ierte das plaus-und .i,t,ß~en~M.f.:i)~t!om;,n .8 SchJoss-
Pubhkut'tl ·auf 'der ' Sternenfelser 
bergwiese am Ende die Aufführende~- mit 

•• . t : 

den Respekt der Al s e _ner . ennung und 
stellte der B" , lgemeinhe1t verdient" 
reicht die o~;f~~ei_ster fest und über~ 
Silber an Musikdire~~1ck1Bu~gsrnedaUie in 
- --- •• """ ., -~ or J uno Gießer. 

. Begonnen hatte der Konzerta~e~usik
ernem Unterhaltungskonzert de_s von 
Vereins Bauschlott unter der Leitung c ar
Si_eg!ried Flohr. Gleich zu Beginn _de~ "chor 
rn1na Burana" demonstrierten dan 

1 Für ih1-e--nbsolutilberzeugetrden Leistun
gen wurden alle Aufführenden zLU·echt vom 
P1:1blikum frenetisch gefeiert. Und gerne 
horte das Publikum daher sicher auch das 
Versp1·echon von Gerhard Schneider, dem 
Vorsitzenden der Harmonie Diefcnbach: 
.. Das war sh:hcr nicht die letzte Venmstal 
tung dieser Art ." Andrea Garhöfer 

L ___ J =--------~ 
. . - nspiel von Orchester und Sangern. 

Erfolgs· ein perfektes Zusamme -Garant des · 
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